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Zu meinen wichtigsten christli-
chen Kindheits- und Jugenderin-
nerungen zählt der Weltgebetstag 
der Frauen. Für meine Mutter war 
er ein wichtiger Bestandteil im 
Jahreslauf der kirchlichen Feste. 
Das geht vielen Frauen, und auch 
Männern, so. In über 120 Ländern 
organisieren und gestalten Frau-
en jedes Jahr den Weltgebets-
tag am ersten Freitag im März. 
In den Vorbereitungsteams sind 
Frauen verschiedener christlicher 
Konfessionen und Altersgruppen 
aktiv. Ökumenisches Miteinan-
der wird beim Weltgebetstag 
seit Jahrzehnten ganz selbstver-
ständlich gelebt, auch hier bei uns 
in Bad Waldsee. Damit gibt die 
Basisbewegung wichtige Impulse 
für ein friedliches Zusammenle-
ben der Konfessionen in Kirche 
und Gesellschaft.
Jedes Jahr wird der Gottesdienst 
von Frauen eines Landes vorberei-
tet. Ihre Lebenssituationen kom-
men in den Blick und wir erfahren 
beim gemeinsamen Beten und 
Singen vom Leben und Glauben 

der Frauen in fernen Ländern. Die-
ses Interesse füreinander und der 
Austausch miteinander ist sehr 
wertvoll. Oft sind wir es gewohnt, 
vor allem unsere eigene Situation 
zu betrachten. Hier schauen wir 
bewusst über unseren Tellerrand 
hinaus. Wir lernen solidarisch zu 
sein und an den Erfahrungen der 
Anderen teilzuhaben. Das kann 
unsere Perspektiven verändern, 
wir sehen mehr und die Offenheit 
macht uns lebendiger und unser 
Leben reicher.
Nigeria, ist das Land, das in die-
sem Jahr die Gebete vorbereitet 
hat und uns einlädt die Lebenssi-
tuationen dort kennen zu lernen. 
Nigeria ist das bevölkerungs-
reichste Land Afrikas – vielfältig, 
dynamisch und voller Kontraste. 
Mit über 230 Millionen Menschen 
vereint der „afrikanische Riese“ 
über 250 Ethnien mit mehr als 
500 gesprochenen Sprachen. Die 
drei größten Ethnien sind Yoru-
ba, Igbo und Hausa, aufgeteilt in 
den muslimisch geprägten Nor-
den und den christlichen Süden. 

WORT ZUM SONNTAG

KOMMT! BRINGT EURE LAST!
Außerdem hat Nigeria eine der 
jüngsten Bevölkerungen weltweit, 
nur 3% sind über 65 Jahre alt. 
Dank der Öl-Industrie ist das Land 
wirtschaftlich stark, mit boomen-
der Film- und Musikindustrie. 
Reichtum und Macht sind jedoch 
sehr ungleich verteilt. 
In Nigeria werden Lasten von 
Männern, Kindern vor allem aber 
von Frauen auf dem Kopf trans-
portiert. Doch es gibt auch un-
sichtbare Lasten wie Armut und 
Gewalt. Das facettenreiche Land 
ist geprägt von sozialen, ethni-
schen und religiösen Spannun-
gen. Islamistische Terrorgruppen 
wie Boko Haram verbreiten Angst 
und Schrecken. Die korrupten 
Regierungen kommen weder da-
gegen an, noch sorgen sie für 
verlässliche Infrastruktur. Um-
weltverschmutzung durch die Öl-
industrie und Klimawandel führen 
zu Hunger. Armut, Perspektivlo-
sigkeit und Gewalt sind die Fol-
gen all dieser Katastrophen.
Hoffnung schenkt vielen Men-
schen in dieser existenzbedro-

henden Situation ihr Glaube. Die-
se Hoffnung teilen uns christliche 
Frauen aus Nigeria mit – in Ge-
beten, Liedern und berührenden 
Lebensgeschichten. Sie berichten 
vom Mut alleinerziehender Müt-
ter, von Stärke durch Gemein-
schaft, vom Glauben inmitten der 
Angst und von der Kraft, selbst 
unter schwersten Bedingungen 
durchzuhalten und weiterzuma-
chen. Daran wollen wir teilhaben 
beim Weltgebetstag der Frauen 
am 6. März 2026. Wir feiern in 
Bad Waldsee um 19 Uhr in der 
Stadtkirche St. Peter Gottes-
dienst, zum Einsingen darf man 
gerne bereits um 18.30 Uhr 
kommen. Im Anschluss daran 
sind alle zu einem gemütlichen 
Beisammensein, mit Leckereien 
aus dem Beispielland Nigeria, in 
den Peterskeller im Gemeinde-
haus eingeladen.

Sandra Weber 
Gemeinderefrentin
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Sa, 28. Februar
Die Beichte um 18 Uhr und die 
Eucharistie um 19 Uhr entfallen!

So, 1. März
2. Fastensonntag – Zählsonntag 
Caritas-Kollekte
09.30 Uhr: EUCHARISTIE (Bu); 
mitgestaltet vom Kirchenchor
18.30 Uhr: Abendgebet in Mittelurb.

Di, 3. März
09.30 Uhr: EUCHARISTIE
18.50 Uhr: Beginn mit Lobpreis, 
Eucharistische Anbetung in der 
Spitalkirche

Mi, 4. März
07.30 Uhr: Schülergottesdienst in 
der Frauenbergkapelle
19.00 Uhr: EUCHARISTIE in der 
Frauenbergkapelle

Do, 5. März
18.00 Uhr: Friedensgebet in der 
Pfarrkirche

Fr, 6. März
09.00 Uhr: EUCHARISTIE in 
Steinach 
18.30 Uhr: Einsingen zum Welt-
gebetstag der Frauen  
19.00 Uhr: Gottesdienst zum Welt-
gebetstag 

Sa, 7. März
18.00 Uhr: Beichte
19.00 Uhr: EUCHARISTIE (Vo) 

So, 8. März
3. Fastensonntag
09.30 Uhr: EUCHARISTIE (Bu/Web) 
als Familiengottesdienst, mitgestal-
tet vom Kinderchor
18.30 Uhr: Abendgebet in Mittelurb. 
19.00 Uhr: Bußgottesdienst

So, 1. März
2. Fastensonntag – Zählsonntag 
Caritas-Kollekte
09.00 Uhr: EUCHARISTIE (We)

Di, 3. März
07.35 Uhr: Schülergottesdienst in 
der Pfarrkirche

Do, 5. März
09.00 Uhr: EUCHARISTIE in der 
Kapelle Osterhofen

Sa, 7. März
19.00 Uhr: Miserere – Konzert-Rei-
he zur Passionszeit

So, 8. März
3. Fastensonntag
09.00 Uhr: EUCHARISTIE (Vo)

ST. JOHANNES  
BAPTIST  
HAISTERKIRCH

GOTTESDIENSTE & MEHR

ST. PETER  
BAD WALDSEE

WIR BETEN  
FÜR UNSERE  
VERSTORBENEN

So, 1.3., 9 Uhr, Haisterkirch 
Anton Stehle, Brigitta Stehle
Di, 3.3., 9.30 Uhr, St. Peter 
Hugo Stöckler, Agnes Göppel,  
Helmut Schmalz
Mi, 4.3., 19 Uhr, Frauenbergkapelle 
Anneliese Liebel, Monika Kühn, Eli-
sabeth Giggenbach, Anneliese Volz, 
Fanny und Franz Fluhr
Do, 5.3., 9 Uhr Osterhofen 
für Alfred Heinzler im Auftrag der 
älteren Bruderschaft
Fr, 6.3., 19 Uhr Reute 
Ernst Bohner

Fr, 27. Februar
19.00 Uhr: EUCHARISTIE
Sa, 28. Februar
14.00 - 17.00 Uhr: Generalprobe 
Projektchor in der Pfarrkirche

So, 1. März
2. Fastensonntag – Zählsonntag 
Caritas-Kollekte
10.30 Uhr: Familiensonntag (We)

Thema: „Wertvolle Zeichen….der 
Stein“; mitgestaltet vom Kinder-
garten Reute; musikalisch begleitet 
von der FaSo-Band; anschließend 
Kuchenverkauf (s. rechts)
17.00 Uhr: Miserere – Konzert-Rei-
he zur Passionszeit

Mo, 2. März
17.00 Uhr: stille Anbetung in Gais-
beuren
18.00 Uhr: Andacht in Kümmeraz-
hofen
Di, 3. März
08.00 Uhr: EUCHARISTIE in Gais-
beuren
Mi, 4. März
07.30 Uhr: Schülergottesdienst in 
der Pfarrkirche
19.30 Uhr: Eucharistische An-
betung

Do, 5. März
18.00 Uhr: Gebet um geistl. Be-
rufung
Fr, 6. März
19.00 Uhr: EUCHARISTIE
Sa, 7. März
14.30 Uhr: Tauffeier in Gaisbeuren

So, 8. März
3. Fastensonntag 
10.30 Uhr: EUCHARISTIE (We) 
mitgestaltet vom Volkalensemble 
Collegium Cantorum, Rottweil 
11.00 Uhr: evangelischer Gottes-
dienst in Gaisbeuren

ST. PETER UND  
PAUL REUTE

So, 1. März
2. Fastensonntag – Zählsonntag 
Caritas-Kollekte
09.00 Uhr: EUCHARISTIE (Vo)

So, 8. März
3. Fastensonntag
09.00 Uhr: EUCHARISTIE (We)

ST. JOHANNES  
EVANGELIST  
MICHELWINNADEN

ZU GOTT  
GERUFEN 
WURDEN

Max Ludy (87 J.)
Heinz Emmendörfer (84 J.)

DAS SAKRAMENT 
DER TAUFE  
EMPFING

Lotta Nothhelfer

ROSENKRANZ- 
GEBETE

Bad Waldsee 
St. Peter: Sa | 18.20 Uhr 
Spitalkapelle:  
Mo | Mi | Fr | So | 17.00 Uhr 
Di | 18.15 Uhr, anschließende  
Eucharistische Anbetung
Frauenbergkapelle: Mi | 18.30 Uhr 
Reute, St. Peter u. Paul: Fr 18.30 Uhr

BUSSGOTTESDIENSTE UND  
BEICHTZEITEN VOR OSTERN

Herzliche Einladung zum Familien-
Sonntag am 01.03.2026 in Reute.

Nach dem Gottesdienst findet ein 
Kuchenverkauf von den Eltern des 
Kindergartens statt. Gerne können 
Sie dazu eigene Transportbehälter 
mitbringen. 

FAMILIENSONNTAG

Bußgottesdienste als  
Vorbereitung auf Ostern 

Bußgottesdienste haben in den ge-
prägten Zeiten von Advent und Fas-
tenzeit einen festen Platz im Leben 
unserer Gemeinden. Sie laden dazu 
ein, sich als Volk Gottes zu versam-
meln und das Wort Gottes im Licht 
von Versöhnung mit Gott und Erneu-
erung des Lebens zu hören. Für viele 
ist es eine liebgewonnene Form, we-
nigstens in größeren Abständen ihr 
Leben vor Gott in den Blick zu neh-
men und sich den dunklen Seiten im 
eigenen Leben zu stellen. 

Zu solchen gemeinschaftlichen Fei-
ern laden wir vom Pastoralteam alle 
Christen der Seelsorgeeinheit ein 
und zwar am Sonntag, 8. März um 
19.00 Uhr nach St. Peter, Bad Wald-
see und am Freitag, 27. März  um 
19.00 Uhr nach St. Peter und Paul, 
Reute ein. Für unsere Senioren (ver-

bunden auch mit einer anschließen-
den Einkehr im Peterskeller) gibt es 
am Mittwoch, 25. März in St. Peter, 
Bad Waldsee um 15.00 Uhr die Ge-
legenheit, sich auf diese Weise auf 
Ostern vorzubereiten. 

Besondere Beichtgelegenheiten 

Neben den Bußgottesdienten in Bad 
Waldsee und Reute als innerliche 
Vorbereitung auf das Fest gibt es 
besondere Zeiten in unserer Seel-
sorgeeinheit, um das Sakrament der 
Versöhnung in Form der Beichte zu 
empfangen. Regelmäßiges Beicht-
angebot ist samstags, 18.00 Uhr in 
St. Peter. Alle 3 Priester (Pfr. Bucher, 
Pfr. Werner und Pater Vogel) stehen 
außerdem zu persönlicheren Beicht-
gesprächen bereit. Terminwünsche 
können gerne mit ihnen selbst aus-
gemacht werden. Bitte direkt oder 
über das Pfarramt St. Peter anrufen, 
um einen Termin zu vereinbaren. 



18.30 Uhr Einsingen
19.00 Uhr Gottesdienst
Pfarrkirche St. Peter, Bad Waldsee

 

TERMINE

28 Erstkommunion-
vorbereitung
9.00-10.30 Kinder der 
EBS-Schule
10.30-12.00 Kinder 
der Döchtbühl-Schule
14.30-16.00 Kinder aus 
Reute und Haisterkirch

Sa Gemeindehaus St. Peter
Bad Waldsee

28 Dankeabend 
für die Ehrenamtlich-Tätigen 

Sa
18.00 

Stadthalle 
Bad Waldsee

Februar 2026

MISERERE – 
                erbarme dich!

KONZERTREIHE ZUR FASTENZEIT IN DER SE BAD WALDSEE

Miserere – erbarme dich, so ist 
die Konzertreihe der Seelsorge-
einheit Bad Waldsee überschrie-
ben. Am kommenden Sonntag mit 
dem passenden Werk von Jan Dis-
mas Zelenka „Miserere“. 

Schon seit einigen Jahren ist es 
Tradition in der Seelsorgeeinheit 
Bad Waldsee, dass die Fastenzeit 
durch den Liturgie-Ausschuss in 
besonderer Weise geprägt wird. Mit 
Texten, die sich um ein Thema ran-
ken und Musik, die das Ganze um-
rahmt. In diesem Jahr steht letzte-
re, die Musik, mehr im Vordergrund, 
weshalb Leo Straßner, Musikrefe-
rent der SE, aus unterschiedlichen 
Klangkörpern eine ganze Konzert-
reihe entwickelt hat. Den Auftakt 
bildete am vergangenen Sonntag 
das Trio BOP. Mit Blech Ohne Poe-
sie haben uns die drei Blechbläser 
Arkady Shilkloper, Michael T. Otto 
und Johannes Bär einen außerge-
wöhnlichen und überraschenden 
Einstieg in die Reihe gegeben.   

Am Sonntag, 1. März, ebenfalls 
um 17.00 Uhr setzt sich die Reihe 
in der Pfarr- und Wallfahrtskirche 
Reute fort. Leo Straßner hat hierzu 
einen kleinen Projektkammerchor 
ins Leben gerufen. Dieser Chor 
wird durch ein Ensemble der Hoch-
schule für Kirchenmusik Rotten-
burg erweitert und begleitet von 

ICH WÜNSCHE DIR 
LEBEN 

einem Orchester mit Musikerin-
nen und Musikern aus der Region. 
Aufgeführt wird das für die Reihe 
titelgebende Werk „Miserere“ in 
C-Moll des Dresdner Barockkom-
ponisten Jan Dismas Zelenka. Die 
zyklische Komposition des Bach-
Kollegen, die ursprünglich für die 
Karwoche 1738 komponiert wurde, 
drückt neben verbitterter Verzweif-
lung und Schwere auch freudige 
Zuversicht aus. Ein wunderschönes 
Werk mit einer großen Vielfalt baro-
cker Musikkunst wird zu hören sein. 
Ergänzend zur Musik wird der Litur-
gieausschuss der SE Bad Waldsee 
den passenden Psalm 51 einbrin-
gen und für das Leben deuten. 

Die sonntägliche Konzertreihe wird 
einmal unterbrochen und zwar am 
Samstag, 7. März. Da findet das 

Konzert um 19.00 Uhr in der Pfarr-
kirche St. Johannes Baptist statt 
mit dem Vokalensemble Collegium 
Cantorum Rottweil, die mit mehre-
ren Psalmvertonungen einen Bogen 
durch die Kirchenmusikgeschichte 
ziehen. Am 15.März spielt um 17.00 
Uhr das Trio Tubo Doppio (Dietlind 
Zigelli (Oboe), Stefan Werner (Oboe) 
und Nicola Natter (Fagott)) in St. 
Johannes, Michelwinnaden, am 22. 
März dann wieder in St. Peter die 
Organistin Ioanna Solomonidou. 
Und die Reihe beschließen dann Kir-
chenmusiker Leo Straßner an der 
Orgel mit dem Posaunisten Marcus 
Pfeiffer, die am Palmsonntag die 7 
Worte Jesu am Kreuz musikalisch 
umspielen. Alle Konzerte in dieser 
Reihe sind auf Spendenbasis ohne 
Eintritt. 

01 Familiensonntag 
mit anschl. Kuchenverkauf

So 
10.30

Pfarrkirche St. Peter und Paul
Reute

01 MISERERE – 
Konzert-Reihe zur 
Passionszeit  
mit dem Projektkammer-
chor, Ensemble der Hoch-
schule für Kirchenmusik, 
Instrumentalisten aus der 
Region; Sopran: Sarafina 
Schenk; Leitung: Leo 
Straßner

So
17.00 

Pfarrkirche St. Peter und Paul
Reute

02 Sing and Pray  
Moderne Lobpreislieder unter
der Leitung von Peter Brändle

Mo
19.30 

Gemeindehaus, Chorraum
Bad Waldsee

03 Vortreffen 
Assisi-Fahrt 

Di
18.00 

Gemeindehaus St. Peter 
Bad Waldsee

03 Öffentliche Sitzung 
des KGR Haisterkirch

Di
20.00 

Pfarrhaus 
Haisterkirch

05 Öffentliche Sitzung 
des KGR Reute

Do
19.30 

Gemeindehaus 
Reute

06 Weltgebetstag 

Fr
19.00 

St. Peter
Bad Waldsee

07 MISERERE – 
Konzert-Reihe zur 
Passionszeit 
mit dem Collegium Canto-
rum, Rottweil 

Sa
19.00 

Pfarrkirche St. Joh. Baptist
Haisterkirch

08 Bußgottesdienst

So
19.00 

St. Peter
Bad Waldsee

März 2026

Ich wünsche dir Leben – Segen für 
Frauen und Familien, die ein Kind 
erwarten. 

Am 07. März 2026

Das Schönstatt-Zentrum Aulendorf 
lädt Frauen, die ein Kind erwarten 
und ihre Familien am Samstag, 
den 07.03.2026 um 15.00 Uhr zur 
Segensfeier ins Schönstatt-Kapell-
chen ein. Pfarrer Sigbert Baumann 
spendet am Ende der Feier jeder 
Mutter einzeln den Segen. Leben 
braucht Gottes Segen. Vor allem 
die Zuwendung dessen, von dem 
alles Leben kommt. Herzliche Ein-
ladung.



IHRE ANSPRECHPERSONEN IN DER SEELSORGEEINHEIT

GEMEINDESEELSORGE

Pfarrer Thomas Bucher (Bu):  
Gut-Betha-Platz 9, T. 990 91-14,  
thomas.bucher@drs.de
Pfarrer Stefan Werner (We):  
Gut-Betha-Platz 9, T. 990 91-13,  
stefan.werner@drs.de
Pater Hubert Vogel (Vo):  
Klosterhof 1, T. 40 94 180,  
hubert.vogel@drs.de
Gemeindereferentin  
Kathrin Bohnenberger (Bo):  
Klosterhof 1, T. 404 118,  
Kathrin.Bohnenberger@drs.de
Gemeindereferentin  
Sandra Weber (Web):  
Klosterhof 1, T. 404 116,  
Sandra.Weber@drs.de
Monika Winstel,  
Trauerbegleiterin (Win):  
T. 0163 9721608,  
Monika.Winstel@drs.de

KATH. PFARRAMT  
ST. PETER BAD WALDSEE

Pfarrsekretariat,  
Gut-Betha-Platz 9: 
Gabriela Dörflinger 
T. 990 91-0, Fax 9 90 91-22 
stpeter.badwaldsee@drs.de
Christine Tschönhens 
T. 99091-12, 
Christine.Tschoenhens@drs.de
Reguläre Öffnungszeiten:  
Mo., Di., Mi., Fr. Vormittag: 
9.00 Uhr bis 11.30 Uhr
Mi. Nachmittag:  
14.00 Uhr bis 17.00 Uhr
Donnerstags geschlossen

ZUSTÄNDIG AUCH FÜR 
MICHELWINNADEN

VERMIETUNG GEMEINDE-
HAUS ST. PETER

Hausmeister Kesenheimer 
T. 0177 7014006  
(werktags 11.00 bis 12.00 Uhr) 
StPeter.BadWaldsee@kpfl.drs.de

KATH. PFARRAMT  
ST. PETER UND PAUL REUTE

Pfarrsekretariat,  
Augustinerstraße 23: 
Michaela Sproll 
T. 12 48 
KathPfarramt.Reute@drs.de
Reguläre Öffnungszeiten: 
Montag: 15.30 bis 18.30 Uhr
Mittwoch & Donnerstag: 
8.30 bis 12.00 Uhr

KATH. PFARRAMT  
ST. JOHANNES BAPTIST 
HAISTERKIRCH

Pfarrsekretariat,  
Rathausstr. 2: 
Heidrun Bayler 
T. 51 27 
stjohannesbaptist.haisterkirch@drs.de

Reguläre Öffnungszeiten: 
Montag: 15.30 Uhr bis 18.30 Uhr
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Pfarrer Thomas Bucher,  
Pfarrer Stefan Werner
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Druck Druckerei Marquart GmbH, 
Saulgauer Straße 3,  
88 326 Aulendorf
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In den Kirchen liegen Gratis- 
exemplare des Kirchenanzeigers 
zum Mitnehmen aus.
Digital ist der Kirchenanzeiger  
ab Mittwochabend auf der 
Homepage der Seelsorgeeinheit 
verfügbar (www.seelsorgeeinheit-
badwaldsee.de) und kann dort 
auch als kostenloser Newsletter 
abonniert werden.

Der Kirchenan-
zeiger  
ist zudem über  
den WhatsApp- 
Kanal der Seel-
sorgeeinheit über 
diesen QR-Code erhältlich.

JUGENDSEELSORGE

Diakon David Bösl (Bö): 
Klosterhof 1, Bad Waldsee  
david.boesl@drs.de  
Handy & Whatsapp:  
0157 51 66 13 14  |  T. 404 119 
www.mobile-junge-kirche.de

KUR- & REHA-SEELSORGE

Pastoralreferent Egon Wieland 
(kath.): Klosterhof Bad Waldsee 
(Eingang 4), T. 40 41 12,  
egon.wieland@drs.de
Pfarrerin Verena Engels (ev.):  
T. 409 40 22,  
verena.engels-reiniger@elkw.de

Geistlicher Impuls zum Visions-
baustein „jesusmäßig – geistes-
gegenwärtig – gottvertrauend“ 

In der letzten Ausgabe des Kir-
chenanzeigers haben wir die Vi-
sionsbausteine vorgestellt, die der 
Diözesanrat entwickelt hat, um 
die Prozesse der Diözese auf eine 
geistliche Grundlage zu stellen. Sie 
sind allesamt biblisch begründet 
und sollen Eigenschaften der Kir-
che der Zukunft an vielen Orten be-
inhalten. So kann sie zum Beispiel 
ihren Auftrag nur erfüllen in Verbun-
denheit mit Gott, aus dem sie lebt 
und wirkt, indem sie „jesusmäßig 
– geistesgegenwärtig – gottver-
trauend“ unterwegs ist.

Dieser erste tragende Visionsbau-
stein soll hier und jetzt ein wenig 
geistlich erschlossen werden: 

Fundament unseres persönlichen 
Glaubens und unseres kirchlichen 
Handelns ist Gott, der sich uns in 
Jesus zeigt und als Geistkraft wirkt. 
Als Kirche an vielen Orten sind wir 
in der Nachfolge Jesu (jesusmäßig), 
gestärkt vom Heiligen Geist (geistes-
gegenwärtig) und im Vertrauen auf 
Gott (gottvertrauend) unterwegs und 
gestalten die Kirche der Zukunft.“

Folgende biblischen und mystische 
Sätzen können einen Zugang zu 
diesem Visionsbaustein erschlie-
ßen. Wählen Sie für sich daraus 
einen biblischen oder mystischen 
Satz aus, der Sie anspricht. Viel-
leicht machen Sie diesen Impuls al-
lein für sich, vielleicht kommen Sie 
aber auch mit jemand ins Gespräch 
und sie tauschen sich darüber aus, 
wie diese Sätze einer Kirchenent-
wicklung dienlich sind. 

Bibelzitate

Bei Gott allein wird ruhig meine 
Seele, von ihm kommt mir Rettung. 
Ps 62,2

Darum geht und macht alle Völker 
zu meinen Jüngern; tauft sie auf 
den Namen des Vaters und des 
Sohnes und des Heiligen Geistes. 
Mt 28,19

Sie sollten Gott suchen, (ob sie ihn 
ertasten und finden könnten); denn 
keinem von uns ist er fern. Denn in 
ihm leben wir, bewegen wir uns und 
sind wir; wie auch einige von euren 
Dichtern gesagt haben: Wir sind von 
seinem Geschlecht. Apg 17,27-28

Gott hat uns nicht einen Geist der 
Verzagtheit gegeben, sondern den 
Geist der Kraft, der Liebe und der 
Besonnenheit. 2 Tim 1,7

Zitate von Mystiker:innen

Gott ist ein Gott der Gegenwart. 
Wie er dich findet, so nimmt und 
empfängt er dich, nicht als das, was 
du gewesen bist, sondern als das, 
was du jetzt bist. (Meister Eckhart)

Die ganze Welt ist Ort von Gottes 
Ankunft, und jedes Jetzt im Kos-
mos ist erfüllt davon. (Silja Walter)

Gott wird ein Mensch, damit die 
Menschen Gotteskinder werden 
können. (Edith Stein)

  

Die Katholische Erwachsenenbildung Kreis Ra-
vensburg beginnt mit dem Monat März ihr neues 
Frühjahrs- und Sommerprogramm 2026. 

Schwerpunktthema im Jahr 2026 wird das Jubilä-
um zum 800ten Todestag von Franz v. Assisi sein. 
Dieses Jubiläum werden wir in diesem Programm 
mit einigen Veranstaltungen in unterschiedlichen 
Formaten begehen. Anlässlich des 150. Geburts-
tages von Rainer Maria Rilke wird es eine Lesung 
mit Frau Prof. Richter geben. Mit Herrn Prof. Eisele 
und Herrn Prof. Holzem werden zwei in der Region 
sehr bekannte Professoren der Theologischen Fa-
kultät Tübingen nach Ravensburg kommen. Und 
auch einer der bekanntesten deutschen Politiker 
der vergangenen dreißig Jahre, Dr. Gregor Gysi, 
spricht am 01. Juli bei uns in Ravensburg. Viele 
unserer Klassiker finden sich ebenfalls in dem 
Bunten Strauß in diesem Semester wider.  

Alle Veranstaltungen und weitere Informationen 
können auf der Homepage der keb Kreis Ravens-
burg e.V. eingesehen und gebucht werden: www.
keb-rv.de.

jesusmäßig
geistesgegenwärtig
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